
reformiert. Oktober 2024 17

Für Erwachsene 

www.kirche-thierachern.ch

Thierachern
Reformierte Kirchgemeinde

Thierachern • Uebeschi • Uetendorf

Hohe Geburtstage

Im Oktober gratulieren wir von 
Herzen zu ihrem Geburtstag:

in Thierachern
•	4. Oktober: Lydia Henke (85)
•	8. Oktober: Margaretha Höft (80)
•	28. Oktober: Kurt Streich (90)

in Uebeschi
•	3. Oktober: Heidi Wenger (85)
•	25. Oktober: Hanny Bähler (92)

in Uetendorf
•	2. Oktober: Margrit Gerber (80)
•	2. Oktober: Fritz Schmid (80)
•	10. Oktober: Elisabeth Siegen­

thaler (91)
•	12. Oktober: Hedwig Bähler (80)
•	13. Oktober: Verena Augstburger (92)
•	15. Oktober: Mina Brügger (91) 
•	26. Oktober: Charles Immer (85)
•	27. Oktober: Rosa Eberhart (92)

Kirchliche Handlungen

Taufen
•	4. August: Finn Wälti, 

Niesenstrasse 45, Thierachern
•	4. August: Rahel Wälti, 

Niesenstrasse 45, Thierachern
•	18. August: Klara Linnea Tanner, 

Rosenweg 9, Uetendorf
•	18. August: Lara Fischer,  

Bergblick 203, Uebeschi
•	18. August: Nino Röthlisberger, 

Buchwaldstrasse 76a, Heimberg

Trauungen
•	3. August: Annalea Ernst und 

Jonas Imboden, Thierachern  
und Niederwangen

•	17. August: Angela Zaugg und 
Lorenzo Schweingruber, 
Heitenried und Thierachern

•	31. August: Jael Roth und David 
Megert, Furna und Wattenwil

Abdankungen
•	12. August: Gertrud Reber-Fank­

hauser, Bürglenweg 5, Uetendorf, 
zuletzt im Pflegezentrum Solviva 
Seftigen (Jg. 1935)

•	16. August: Friedrich Werner 
Krebs, Eigerweg 3, Uttigen, 
zuletzt im Altersheim Turmhuus 
Uetendorf (Jg. 1940)

•	20. August: Elsbeth Huber-Streit, 
Vogelsang 384, Uetendorf (Jg. 1942)

Für Senioren

Oktoberwanderung
Leitung: Marianne Strauss

Datum: Dienstag, 22. Oktober
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Bahnhof Thun
Abfahrt: 9.39 Uhr nach Konolfingen 
– Langnau i.E.
Billette: Selber besorgen!
Wanderroute: Ilfis – Uferweg nach 
Trubschachen, Besuch bei Kambly 
möglich.
Wanderzeit: ca. 2.5 Stunden / T1
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: Wanderausrüstung
Anmeldefrist: Sonntag, 20. Oktober
Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, 033 345 30 57 
oder 079 656 75 91, marianne.
strauss@kirche-thierachern.ch.

THIERACHERN/UEBESCHI

Seniorenkreis
Freitag, 11. Oktober, 14 Uhr, in der 
Pfruendschüür. Im Dialog mit dem 
Gemeindepräsidenten Sven 
Heunert.

Seniorenmittagessen
Jeden 4. Freitag im Monat findet 
das Seniorenmittagessen statt.  
Wir treffen uns am 25. Oktober  
um 12 Uhr im Café am Bächli, 
Thierachern. Anmeldung direkt  
im Café (033 345 23 42), bis zwei 
Tage vorher. 

UETENDORF
Pause bis am 7. November.

Gottesdienste

6. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit Pfr. Stefan 
Wyss. Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.

13. Oktober, 9.30 Uhr, Archestube Uebeschi*: Gottesdienst mit  
Pfrn. Barbara von Känel. Dominik Röglin, Klavier. Anschliessend Kirchen­
kaffee. *Dorf 135, im Mehrzweckgebäude.

20. Oktober, 9.30 Uhr, EGW Uetendorf: Gottesdienst mit Nicole Schultz 
Schibler, Urs Mauerhofer und Matthias Zwygart. 

20. Oktober, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit der KUW  
3. Klasse und Pfrn. Brigitte Siegenthaler. Dominik Röglin, Orgel. 
Anschliessend Kirchenkaffee. 

WEITERE GOTTESDIENSTE:
9. Oktober, 18.30 – 19 Uhr, Kirche Thierachern: Friedensgebet. Wir beten 
für den Frieden, singen Friedenslieder und lesen kurze Texte.

10. und 31. Oktober, 19 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-
Allmend: Meditative Feier mit Pfr. Stefan Wyss. Saiteninstrument, 
aufbauende Worte und wohltuende Stille (5 Minuten).

GOTTESDIENSTE IM ALTERSHEIM TURMHUUS:
1. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wyss. Peter Salvisberg, 
Klavier.

15. Oktober, 10 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Pfrn. Véronique Ott.  
Ruth Würsten, Klavier.

29. Oktober, 10 Uhr: Pfrn. Brigitte Siegenthaler. Anna Städeli, Klavier.

Kontakte

Kirchgemeindeverwaltung:
Uttigenstrasse 31A, 3661 Uetendorf 
033 345 42 94

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag	 8	–	11	 Uhr
Dienstag	 14	–	16	 Uhr
Freitag geschlossen
oder nach telefonischer Vereinbarung
In den Schulferien: Montag	 8	–	11	 Uhr

Co-Präsidium:
Markus Bühler, 079 356 33 80
markus.buehler@kirche.thierachern.ch
Reinhard Müller, 078 793 96 19
reinhard.mueller@kirche-thierachern.ch 

Gemeinwesenarbeiter:
Markus Schmid, 079 378 03 99 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Uetendorf
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch 

Pfarrerin Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49
ines.stassen@kirche-thierachern.ch

Pfarrer Stefan Wyss,  
033 345 46 66
stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Thierachern/Uebeschi:
033 345 11 15, info@kirche-thierachern.ch
Stellvertretung Brigitte Siegenthaler,  
079 509 98 05
Stellvertretung Barbara von Känel,  
079 580 30 07

Fahrdienst in der Kirchgemeinde:
Zu jedem Gottesdienst wird ein Fahrdienst angeboten.  
Anmeldung bis am Vortag, 18 Uhr, 079 847 82 72. 

13. Oktober, 19 Uhr, Kirche Uetendorf: Aabefyr mit Pfrn. Nicole Schultz 
Schibler und Vital Julian Frey, Orgel. «Die Dunkelheit hat nicht das 
letzte Wort» – In der einbrechenden Dunkelheit des Abends und des 
Herbstes hören wir das Lied von Heinz-Rudolf Kunze und machen uns 
Gedanken zum Thema «Licht und Finsternis». 

27. Oktober, 10 Uhr, Kirche Thierachern: Erntedankgottesdienst  
mit Pfrn. Nicole Schultz Schibler. Dominik Röglin, Orgel.  
Anschliessend Zmittag.

27. Oktober, 9.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
Erntedankgottesdienst mit Pfr. Stefan Wyss. Musikalische Mitwirkung: 
Jodlerclub Edelweiss, Uetendorf, und Judith Brand, Orgel. 
Anschliessend Apéro.

Erwachsenbildungsreihe:

Reformierte Spiritualität - 
Vortrag «Christliche Meditation»
22. Oktober, 19.30 Uhr, Kirchge­
meindehaus Uetendorf-Allmend.
Der Vortrag gibt einen Überblick 
über verschiedene Meditations­
arten und zeigt christliche For­
men auf. Insbesondere die Spiri­
tualität der Exerzitien wird the­
matisiert: Geistliche Übungen, 
die auf offene und bildhafte 
Weise Bibeltexte in der Stille wir­
ken lassen. Mit kurzem Praxisteil. 
Keine Anmeldung nötig.
Pfr. Stefan Wyss, Exerzitienleiter, 
und Pfrn. Ines Stassen (Mitleitung).
Zum Vortag wird ein Fahrdienst 
angeboten. Anmeldung bis am 
Vortag, 18 Uhr, 079 847 82 72. 

Meditationskurs «Exerzitien im 
Alltag» 
Ein geistlicher Übungsweg, der 
auf den Alltag bezogen ist. Acht­
samkeit und bewusste Wahr­
nehmung meiner Wirklichkeit 
werden gesteigert. 5 Kursaben­
de ab Ende Oktober. Weitere 
Infos im Flyer (liegt auf oder 
unter www.kirche-thierachern.ch 
/Angebote/Erwachsenenbil­
dung). Anmeldung bis 30. Sep­
tember an Pfr. Stefan Wyss,  
033 345 46 66, stefan.wyss@
kirche-thierachern.ch.

Chum is Abentüür,  
vom 6. bis 9. August
Ist es möglich, Kirche und Regio­
nale offene Kinder- und Jugend­
arbeit zu einem gemeinsamen 
Abenteuer-Projekt zusammenzu­
führen? Ja, sagte sich das Kern­
team der ehemaligen SoFAWo. 
Nach reiflicher Überlegung ent­
stand der Aufruf
«Chum is Abentüür!» (CIA)
Mit 32 Kindern fuhren wir an ver­
schiedene Orte, wo sie Neues ent­
decken, ausprobieren, erleben und 
über sich hinauswachsen konnten. 
Wie fühlt es sich an, mit dem SUP 
über den Schwarzsee zu paddeln? 
Wie hoch ist ein Baum und wie ge­
lange ich über diese Seilbrücke 

zum nächsten Wipfel? Was brau­
che ich, um ein möglichst hohes 
Steinmännchen zu bauen? Kann 
ich mir im Bach eine eigene Bade­
wanne einrichten? Wie hoch sprin­
ge ich auf dem Trampolin und wel­
che Kunststücke wage ich zu ma­
chen? Schaffe ich es, an der Zip-
Line über den Baggersee zu sau­
sen? Und wie geht das mit dem 
eigenen Essen-Kochen auf dem 
Feuer?
Am Abschluss-Abend beim Blau­
seeli im Uttigenwald sah man viele 
strahlende Gesichter. Bei Grilladen 
und Essen aus dem Feuertopf 
konnte man sich die Abenteuer aus 
der gelungenen Woche anhören.
Text und Bild: Barbara Snozzi

Aus dem kirchlichen Leben

Für Kinder und Jugendliche

Chinderträff
jeden Freitag, 16.45 Uhr,  
(18./25. Oktober)
KGH Uetendorf-Allmend
Auskunft: Béatrice Felder,  
033 345 69 13.

 

Loopingträff
jeden 2. Freitag, 19.30 Uhr,  
(25. Oktober)
KGH Uetendorf-Allmend
Auskunft: Christoph Meierhofer,  
079 358 98 31. Alle Kinder sind 
herzlich willkommen!

Einfach - Frühstück
9. Oktober, 8.30 – 10 Uhr, Pfruend­
schüür Thierachern. Wir laden alle 
herzlichst zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort 
zum Tag ein. Auskunft Markus 
Schmid, 079 378 03 99. 

Gesprächskreis «Sternstunden»
17. Oktober, 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Wir schauen 
Sternstunde-Sendungen und 
sprechen darüber. Zurzeit können 
keine Neuinteressierte mehr auf­
genommen werden. Auskunft gibt 
Pfrn. Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05, nicole.schultz@
kirche-thierachern.ch.

Handarbeitskreis
Im Winterhalbjahr (ab 14. Oktober) 
trifft sich regelmässig am Montag­
nachmittag, zwischen 14 und 16 
Uhr, eine Gruppe Frauen im Kirch­
gemeindehaus und arbeitet für 
unseren Kirchen-Basar. Auskunft: 
Käthi Stähli, 033 345 48 66.

Projektchor Kirchgemeinde 
Thierachern – Schnupperprobe 
18. Oktober, 19.30 Uhr, Pfruend­
schüür Thierachern.
Wir möchten an den früheren Pro­
jektchor anknüpfen und mit Domi­
nik Breitenbach als Dirigenten 
einen Neustart machen. Ab 2025 
führen wir pro Jahr zwei Projekte 
mit jeweils sechs Proben und 
einem Auftritt in einem Gottes­
dienst durch. Eingeladen sind alle, 
die Freude am Singen haben. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website. Auskunft 
erteilt Pfrn. Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49. Es ist keine 
Anmeldung nötig.

 

Erzählcafé
30. Oktober, 9.15 – 11 Uhr (geführter 
Erzählteil 9.45 – 10.30 Uhr) im 
Kirchgemeindehaus Uetendorf-
Allmend zum Thema «Vereins­
leben» mit Pfr. Stefan Wyss und 
Jolanda Kummer.

mailto:stefan.wyss@kirche-thierachern.ch
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Kontakte

Pfarramt Gerzensee
Pfr. Stefan Werdelis, Dorfstrasse 31,  
3115 Gerzensee, 031 781 39 69,  
stefan.werdelis@kirchegerzensee.ch

Präsident der Kirchgemeinde
Fritz Hossmann, Thalgutstrasse 5,  
3115 Gerzensee, 079 330 03 55,  
fritz.hossmann@kirchegerzensee.ch

Wir gratulieren...

… von Herzen zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute und gute 
Gesundheit. 
			 
•	5.10., Brigitte Charlotte Mangels­

dorf, 88., Spielgasse 7B2
•	13.10., Ernst Gottfried Hänni, 80., 

Sädelstrasse 27
•	19.10., Hans Rudolf Schmitter, 80., 

Sädelstrasse 14
•	 21.10., Elisabeth Schäfer-Leuen­

berger, 88., Trockenmaadweg 11
•	26.10., Heinz Armin Lehmann, 81., 

Sädelstrasse 8
•	31.10., Veronika Keusen-Zbinden, 

85., Schützenfahrstrasse 12 
 
Zum 80. und anschliessend alle Jahre  
werden die Jubilarinnen und Jubilare hier 
veröffentlicht

Gottesdienste 

Gemeinde 

«Zäme Zmittag ässe»
Unser bewährter und beliebter 
Anlass findet statt am Mittwoch,  
16. Oktober, um 12 Uhr,  
im Gemeindesaal.
Anmeldungen bis am Montag 
vorher an Vreni Krebs,  
031 819 13 74.

Kornhaus-Café
Das Kornhaus-Café ist wieder 
offen, immer dienstags, 1., 8., 15., 
22. und 29. Oktober, von 9 – 11 Uhr. 
Geniessen Sie Ihren Vormittags­
kaffee oder -tee in gemütlicher 
Atmosphäre, beteiligen Sie sich  
an einer Spielrunde, treffen Sie 
Freunde und Bekannte oder knüp­
fen Sie in lockerer Stimmung neue 
Kontakte. Wir freuen uns auf Sie. 
Kontakt: Heidi Kohler, 031 951 01 81.

Gebetskreis Gerzensee
Mittwoch, 16. Oktober, um 19 Uhr 
im Pfarrhaus.

Aktiv 60+ 
Wanderung von Hohtenn – 
Ausserberg, am Freitag, 18. Oktober. 
Anmeldung und Details  
direkt bei Gerold Hess:  
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25
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Die Daten auf der Gemeindeseite wurden 
aktualisiert bis zum Redaktionsschluss vom 
16. September 2024.

 
Der Lebensatem – ein Geschenk Gottes

Editorial

Marianna Linder 
Kirchgemeinderätin  
Kirche Gerzensee

Erntedankgottesdienst am 
Brunnen, Sonntag, 6. Oktober, 
9.30 Uhr, vor dem Brunnen. 
Diesen Gottesdienst feiern wir bei 
schönem Wetter vor dem Kornhaus 
Gerzensee.  
Liturgie: Pfarrer Stefan Werdelis,  
Musik: Matjaz Placet.  
Anschliessend Apéro im Kornhaus. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt. 

Foto: Foto: Nadine Rothen, Fotowettbewerb 2021
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft,  
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Die atemberaubende Sommerhitze 
ist zu Ende. Der frische, kühlende 
Herbstwind bläst nochmals mit vol­
ler Kraft. Bald schon wird der Atem 
in der Luft wie ein Nebelhauch sicht­
bar. 

Es gibt viele Redewendungen zum 
Thema «Atem»: Es verschlägt einen 
den Atem, ausser Atem sein, aufat­
men, frei atmen können, es herrscht 
atemlose Stille, bis zum letzten 
Atemzug usw.
Viele wissen, wie es sich anfühlt, 
kaum atmen zu können. Sofort ent­
steht die Angst zu ersticken. Die 
meisten haben schon einmal einen 
wunderbaren Duft eingeatmet, bei 
dem ein wohltuendes Gefühl ent­
steht. 
Der Atem ist sehr existenziell. Mit 
jedem Atemzug gelangt ungefähr 
ein halber Liter Luft in die Lungen. 
Bei rund 20'000 Atemzügen pro Tag 
atmet der Mensch also mindestens 
10'000 Liter frische Luft ein. Dies ist 
eine unvorstellbare Dimension, dies 
geschieht einfach so, meist unbe­
wusst.

Viele Heilmethoden haben entdeckt, 
wie wichtig der Atem ist für ein 
gesundes Leben, sei es die Atem­
therapie, Yoga usw. 

In meiner Ausbildung zur Craniosa­
cral Therapeutin lernten wir mit 
dem «Breath of Life» arbeiten. Er 
wird als schöpferische Lebenskraft 
beschrieben. Er kommt aus der Stil­
le, belebt, formt und nährt ein Lebe­
wesen und kehrt zur Stille zurück. 
Über den «Breath of Life» ist jedes 
System mit der Quelle verbunden. 
Für mich ist dieser «Breath of Life» 
ein Synonym zum Lebensatem, den 
uns Gott immerwährend einbläst.
Der Begriff «Lebensatem» hat in 
der Bibel eine tiefe symbolische 
Bedeutung. In der Schöpfungsge­
schichte 1. Mose 2,7 heißt es: «Da 
nahm Gott, der Herr, etwas Staub 
von der Erde, formte daraus den 
Menschen und blies ihm den Le-
bensatem in die Nase. So wurde der 
Mensch ein lebendiges Wesen». 
Oder in Hiob 12,10 steht: «Alle Lebe­
wesen hält er in der Hand, den 
Menschen gibt er ihren Atem».

Der Lebensatem ist ein Zeichen des 
Lebens, ein Symbol der Verbunden­
heit zwischen dem Schöpfer und sei­
ner Schöpfung. Gottes Lebendigkeit 
strömt durch uns, sein Ausatmen ist 
unser Einatmen.
In der hebräischen Sprache wird das 
Wort «Ruach» verwendet, das so­
wohl «Atem» als auch «Geist» bedeu­
tet, was die enge Verbindung zwi­
schen dem physischen Atem und 
dem göttlichen Geist verdeutlicht. 
Durchs Atmen wird die Verbindung 
von Gott zu mir physisch erfahrbar.
Im Neuen Testament wird der 
Lebensatem häufig mit dem Heiligen 
Geist in Verbindung gebracht. Er 

wird als lebensspendende Kraft ver­
standen, die den Gläubigen Stärke 
und Inspiration übermitteln. Der 
Lebensatem wird also als göttliches 
Geschenk dargestellt, das den 
Menschen nicht nur physisch belebt, 
sondern ihm auch seine geistige und 
spirituelle Dimension verleiht.
Wir werden also eingeladen, das 
Leben in seiner Tiefe zu betrachten 
und die Heiligkeit und den Wert jedes 
einzelnen Atemzugs zu erkennen. 

Manchmal bleibe ich draussen in der 
Natur stehen, verankere meine 
Füsse im Boden und beginne ruhig 
ein- und auszuatmen. Ich ziehe die 

erfrischende Waldluft ein und stelle 
mir vor, wie mich Gottes belebende 
Energie durchströmt. Ich bin ganz 
bei mir und im Hier und Jetzt. Das be­
ruhigt mich, stärkt mich und klärt 
meine Gedanken und Emotionen. Ich 
spüre jeweils eine grosse Dankbar­
keit. Vielleicht haben Sie Lust, dies 
auch einmal auszuprobieren?

Was auch immer wir glauben, eines 
ist gewiss: Wir atmen alle dieselbe 
Luft ein und sind dadurch alle mitei­
nander verbunden. Einen erfrischen­
den Herbst wünsche ich Ihnen!

In dieser Ausgabe

Kirchdorf: Start der Begegnungs­
nachmittage im Kirchgemeindehaus 
in Uttigen am 18. Oktober, 14 Uhr 
� > S. 16 

Thierachern: Neustart des 
Projektchors mit Schnupperprobe 
am 18. Oktober� > S. 17 

Wichtrach: Erzählgottesdienst  
mit Barbara Luchs am 27. Oktober�  
		�   > S. 18

Kinder und Jugendliche

Krabbelgruppe 
Mittwoch, 16. Oktober, 9 Uhr,  
im Kornhaus
Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Vorschulkindern bis 5-jährig 
zum Spielen und Plaudern, 
dazwischen gibt es ein Znüni. 
Kontaktperson: Sathya Schmid,  
079 275 60 07

Jungschar
Jeden zweiten Samstag (ausge­
nommen Schulferien) trifft sich  
die «Jungschi» (für Kinder ab dem 
Kindergarten bis zur 9. Klasse)  
für drei Stunden am Nachmittag. 
Kontakt für Kindergartenkinder: 
Neala Gafner, 079 486 07 80
Kontakt für Kinder ab 1. Klasse:  
Jana Glauser, 079 528 82 99

Gottesdienst – wir sagen Danke, 
Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr,  
in der Kirche. 
Diesen Gottesdienst widmen wir 
unseren Freiwilligen, die das 
Angebot unserer Kirche überhaupt 
möglich machen. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen.  
Liturgie: Stefan Werdelis,  
Musik: Organist Beat Ast. 
Anschliessend Apéro für die 
Freiwilligen und ihre/n Partner/in 
im Restaurant Bären.

Mitteilung
Wir entschuldigen uns bei  
Anna Rosa Saurer für den Fehler 
zu ihrem Geburtstag.  
Anna Rosa Saurer durfte am  
1.9. ihren 79. Geburtstag feiern.  
Wir wünschen ihr von Herzen 
alles Gute und gute Gesundheit.
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Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Grusswort

Rucksack packen! 
Sicher kennt ihr das Hosensack­
spiel: i packe i mi Rucksack. Und 
schon bald einmal ist das Gedächt­
nis sehr gefragt.
Ja, was packe denn ich alles ein, 
wenn ich mich mit dem Rucksack 
auf den Weg mache? Brauche ich 
das wirklich alles? Besonders 
wenn ich mehrere Tage unterwegs 
bin, überlege ich mir gut, was wirk­
lich wichtig ist.
Und was habe ich denn alles mit in 
meinem Lebensrucksack?
Ist er schwer zu tragen oder sind 
das alles wertvolle Reichtümer, die 
mein Leben bis dahin lebenswert 
gemacht haben? Habe ich mir da 
auch jedes Mal gründlich überlegt, 
was ich weiter mittragen will, oder 
ist mir Vieles einfach zugefallen, in 
den Rucksack gefallen?
Eigentlich müsste mein Rucksack 
schon viel zu schwer zum Tragen 
sein, denn da ist so viel drin, wel­
ches ich niemals hergeben würde.  

Sind denn das Reichtümer anderer 
Art, keine Last, sondern die leben­
dig machen?
Und das Schwere? Da könnte je­
mand tragen helfen, der gesagt 
hat: kommt alle zu mir, die ihr müde 
seid und schwere Lasten tragt, ich 
will euch erquicken, Matth. 11,28.
Doch könnte es tatsächlich auch 
hilfreich sein, paar Sachen nicht 
mehr weiter mitzutragen, so nach 
dem Motto: Prüft alles und das 
Gute behaltet, 1. Thess. 5,21.

Also im positiven Sinn, auch mal 
Rosinen picken zu dürfen. Nur das 
Gute behalten, das andere loslassen, 
ablegen, auspacken. Das braucht 
Mut, aber erleichtert wirklich.
Behalten, wozu denn?
Um zu teilen!
Da wird es dann so richtig span­
nend, lebensfroh und bereichernd.
Was hat denn der andere so alles 
in seinem Rucksack? Und wenn der 
beginnt auszupacken.
Und was bin denn ich bereit zu tei­
len?
Dieses Teilen ist dann sehr vielfäl­
tig und überraschend. Besonders 
wenn wir uns, in für uns fremde Ge­
biete hineinwagen. Andere Denk­
weisen, andere Lebensarten, ande­
re Kulturen. Probieren wir es aus 
und bleiben wir «gwundrig».
Ja genau, auf das freu’ ich mich 
und bin gespannt, was ihr so alles 
in euren Rucksäcken habt!
Herzlich grüsst, Elisabeth Suter

Personelles

Wir suchen  
Kirchgemeinderatsmitglieder!
• Bist Du interessiert an der viel­
fältigen Arbeit des Kirchgemeinde­
rates?
• Hast Du Anregungen bezüglich 
Attraktivität, Aufgaben, Anforde­
rungen und Angebot der Kirche?

Dann melde Dich gerne unverbind­
lich bei unserem KGR-Präsidenten: 
Johannes Schneider 079 292 54 05.

Aktuell

Erwachsenenbildung «Glaube im 
Gespräch»
Montag, 14. Oktober, 19.30 bis  
21 Uhr, KGH Uttigen
Diskussionsgruppe – offen für alle 
Interessierten 
Die Themen werden gemeinsam 
vereinbart. 
Weitere Termine:  
5. Dezember und 9. Januar 2025, 
Kontakt: V. Ott, 079 252 87 19

Start Begegnungsnachmittage
Am 18. Oktober, um 14 Uhr starten 
wir im Kirchgemeindehaus in 
Uttigen mit unserem Herbstpro­
gramm. Mit dem ersten Begeg­
nungsnachmittag eröffnet Walter 
Däpp den Reigen mit einer Lesung 
aus seinem neusten Buch: «So alt 
wie hütt bin i no nie gsi». Bern­
deutsche Geschichten für Ältere, 
die auch mal jünger waren und für 
Jüngere, die auch mal älter werden. 
Ob Jung oder Alt, ALLE sind uns 
ganz herzlich willkommen.
Das Programm dieser Nachmittage 
wurde in jede Haushaltung ver­
schickt, weitere können bei Christina 
Campolongo, 079 778 98 53 an­
gefordert oder auf unserer Webseite 
ref-kirchdorf.ch unter «Senioren» 
gelesen werden.

Gottesdienste

Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst zum Thema «Biodiversität - Heilige Vielfalt!» 
Liturgie: Pfrn. Véronique Ott und Marianne Kunz, Organistin: Elisabeth Profos

Samstag, 12. Oktober, 19 Uhr, KGH Uttigen
Jugendgottesdienst
Liturgie: Pfr. Thomas Philipp und KoLa-Teilnehmende

Montag, 14. Oktober, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Gottesdienst
Liturgie: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 27. Oktober, 19 Uhr, Kirche Kirchdorf
Taizégebet 
Liturgie: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Monatsagenda

Fiire mit de Chliine  
u de Grosse 

17. Oktober, 16.30 – 17.30 Uhr im 
KGH für Kinder ab  
2 – 6 Jahre in Begleitung. 
Voranmeldung bei Gabi Streit  
079 918 23 74 

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 5. Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 16. & 30. Oktober,  
8.20 – 11.50 Uhr, Kornhaus Kirchdorf
KUW 5. Klasse Uttigen
Mittwoch, 23. Oktober, 8.20 –  
11.50 Uhr, KGH Uttigen
KUW 9. Klassen
Konfirmations-Lager, 6. – 12. Oktober
Jugendgottesdienst, 12. Oktober, 
19 Uhr, KGH
Donnerstag, 24. Oktober, 8.30 – 12 Uhr 
& 13.30 – 16.30 Uhr, KGH

Jungschar KiUt	  
 
Samstag, 26. Oktober, 
13.40 – 16.40 Uhr, im KGH Uttigen 
Jungschar-Schnupper-Nachmittag
Allgemeine Infos auf ref-kirchdorf.ch 
und auf Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für 
die Fröschli-Gruppe 
(Kindergartenkinder) 
freut sich:  
Larina Fankhauser  
079 230 10 99

Jugendtreff Oase –  
a place 2 b

 
Start nach den Herbstferien:
18. Oktober, anschliessend jeden 
Freitagabend. Alle Neuigkeiten 
werden auf unserer Instagramseite 
@oaseuttigen mitgeteilt.

Achterbahn in Kirchdorf  
(3. – 6. Klasse)
Mittwoch, 16. Oktober,  
16 – 18.30 Uhr  
Lust auf Freunde treffen, bewegen 
oder Spiele spielen? Eine Spielecke 
und Musik gibt’s auch. Es braucht 
keine Anmeldung, ist kostenlos, du 
kannst kommen und gehen, wie du 
willst.

SENIOREN

Winterkafi-Rägeboge
 

Start ab 16. Oktober, 14.30 – 17 Uhr 
im KGH Uttigen, jeden Mittwoch­
nachmittag. 
Auch ein Abholdienst ist organi­
siert. Bitte melden Sie sich bei 
Christina Campolongo unter  
079 778 98 53

Missionslismerchränzli
Donnerstag,  
19. September  
14 – 17 Uhr,  
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Aktiv 60+ Gerzensee-Umgebung 
Freitag, 18. Oktober 
Wanderung von Hohtenn – 
Ausserberg
Anmeldung direkt bei Gerold Hess. 
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Chronik

Taufen
am 18. August:
Alessia Jenni, Tochter von Sonja 
Jenni und Heinz Burri, Kirchdorf

Chantale Nina Utiger,  
Tochter von Franziska und Patrick 
Utiger, Uttigen

Ilian Hostettler, Sohn von Melanie 
und Adrian Hostettler, Mühledorf

Trauungen
am 24. August:
Karlen Timon Lukas und Schneider 
Noemi, Uttigen

am 14. September: 
Pascal Ryser und Daniela Aeberhard, 
Jaberg

Beerdigung
am 16. August:
Hans Peter Fankhauser,  
1938, Uttigen

Voranzeige
Hinweise

Abendkonzert
Sonntag, 3. November
17 Uhr, KGH Uttigen
Blue Lizard Bluegrass from 
Switzerland
Rosmarie Bauer: Fiddle, Gesang
Werner Schurink: Bass, Gesang
Fritz Schranz: Gitarre, Gesang
Res Nobs: Banjo, Gesang
Hochkarätiges Programm, das 
für jeden Geschmack etwas be­
reithält! Danach Begegnung mit 
Darbietenden bei einem Apéro.

Anlass für freiwillige 
Mitarbeitende
Reservieren Sie sich schon 
heute den Sonntag, 10. November. 
(persönliche Einladungen 
folgen)

Nächste Kirchgemeinde­
versammlung Donnerstag,  
21. November,  
20 Uhr im Kornhaus Kirchdorf

Beitrag an den reformiert.
Erneut ist ein ganzes Jahr ver­
gangen und wir erlauben uns, 
Sie wieder um Ihre Unterstüt­
zung für den reformiert zu 
bitten. Sie finden in dieser 
Ausgabe den Zahlschein.  
Ganz herzlichen Dank!

Rückblick

Seniorenausflug nach Heiligkreuz 
am 15. August
Bei strahlendem Wetter durften wir 
mit über 50 Personen unseren 
Seniorenausflug nach Heiligkreuz 
geniessen. 

Bei einem wunderbaren Essen, um­
rahmt mit Gesang vom Jodlerchörli 
Lörtscher & Herzig, begleitet von 
unserem Carchauffeur, durften wir 
einfach sein und die Seele bau­
meln lassen.

Die Gegend im Entlebuch und die 
Geschichte des Ortes war für die 
meisten unbekannt und wurde ger­
ne entdeckt. Wir durften einen 
Kraftort mit einem Stationenweg 
und einer wunderschön gelegenen 
Kirche, einem heimeligen Restau­
rant und vielen verschiedenen 
Themenwegen kennenlernen. So 
versucht das ehemalige Kloster in 
der «Moderne» Fuss zu fassen. 

Müde und glücklich kamen wir am 
Abend alle wieder gut zu Hause an 
und der einhellige Tenor lautete:  
Da war ich nicht zum letzten Mal!

Chorprojekte 
«Gospel & Pop»
Singst Du gern? Leidenschaftlich 
und rhythmisch, einfach und tief:
Gospels, die Gebetslieder der 
schwarzen US-Amerikaner, berüh­
ren und reissen mit.
Proben im Kornhaus Kirchdorf
Sa. 26.10., 2. und 9.11., 9 – 11 Uhr
Auftritt in der Kirche
So. 17.11., 8.45 – 11 Uhr

«Weihnachtschörli»
Wir laden ein, bei unserem Weih­
nachtschor mitzusingen oder mit 
einem Instrument das Projekt zu 
bereichern.
Proben im Kornhaus Kirchdorf
Do. 28.11., 5., 12. und 19.12.,19 – 21 Uhr
Hauptprobe in der Kirche
Mo. 23.12., 19 – 21 Uhr
Auftritt an Heiliger Nacht  
in der Kirche
Di. 24.12., 21 – 24 Uhr
Chorleiterin wie im Vorjahr, Lisa Hasler

Anmeldung
Meret Kammer, 078 826 88 00, 
meret.kammer@gmx.net
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Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Aktuell

mittendrin 
Resilienz / Widerstandsfähigkeit 
in der Dauerkrise oder wie über-
stehe ich Zeiten der Belastung?

Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr,  
KGH Uttigen
Referat von Esther Pauchard, 
 Psychiaterin und Autorin.

mittendrin 
Heinz Däpp & Pfuschi: 
 «Ungloublechi Gschichte»

Freitag, 20. Oktober, 20 Uhr, KGH 
Uttigen
Die beiden Heinz, Heinz (Hene) 
Däpp und Heinz (Pfuschi) Pfister, 
sind bekannte Berner Kleinkünstler, 
Hene ist Satiriker, Pfuschi Cartoonist. 

Rückblick

Rückblick Dorffest
Wir konnten am 26./27. August ein 
wunderbares Dorffest in Kirchdorf 
feiern. Das OK des Dorffestes dankt 
herzlich für alle, die in irgendeiner 
Form mitgeholfen haben.

Seniorenferien in Colmar, Elsass 
vom 4. – 7. September 
Bei herrlichem Spätsommerwetter 
erkundeten wir die spannende 
Grenzregion Elsass. Die Reise führte 
von der Staufergründung Kaysers-
berg, dem Geburtsort von Albert 
Schweitzer, über Strassburg, dem 
Sitz des Europäischen Parlaments 
und des Europarates, mit seiner 
 malerischen Altstadt und der impo-
santen Kathedrale, die bis ins  
19. Jahrhundert das höchste Bauwerk 
der Welt war, nach Colmar mit dem 
beeindruckenden Isenheimer Altar.

Chronik

Taufen
am 11. August
• Shalyn Hailey Matter, Tochter von 

Petra Blindenbacher und Raphael 
Matter, Kirchdorf

am 20. August
• Jara Ritschard, Tochter von Claudia 

und Simon Richard, Kirchdorf

am 20. August
• Feline Ella Meier, Tochter von 

Annina-Laura und Daniel Meier, 
Kirchdorf

Beerdigungen
am 29. August
• Max Brönnimann-Wyss, 1933, 

Uttigen

am 5. September
• Horst Joachim Blöchlinger, 1942, 

Uttigen

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober
Wir verweisen auf die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer

Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, KGH Uttigen
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Montag, 9. Oktober, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer 

Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr, KGH Uttigen
Gottesdienst am Abend / Taizégebet mit Abendmahl oder individueller 
Segnung mit mehrstimmigem Einsingen ab 18.30 Uhr
Leitung: Pfr. Thomas Philipp, Organistin: Meret Kammer

Herr, öffne meine Lippen

Halb fünf. In der weiten, noch fast 
dunklen Kirche allein, mit zwei 
 alten Mönchen. Seit jeher gilt der 
Morgen als die beste Zeit zum 
 Beten und Meditieren. Ganz nah 
noch die Bilder der Träume. Die 
Festigkeit meines Ich noch nicht 
wieder hergestellt. Gefühle, 
 Gedanken, die ich über Tag weg-
wische, haben die Chance, gehört 
zu werden. Ich schweige. Lausche. 
Halte Gott hin, was jetzt da ist.

Gegen fünf. Mönche und Gäste 
sammeln sich zum ersten Gebet. 
Eine Glocke schlägt an. Gemein-
sam stehen wir, schweigend. Eine 
Minute. Zwei. Drei. Dann stimmt 
einer an: Herr, öffne meine Lippen! 
Wir antworten: Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde! Wieder:  
Herr, öffne meine Lippen… Damit 
mein Mund Dein Lob verkünde!  

Ein drittes Mal, dramatisch, wie in 
einer Beschwörung: Herr, öffne 
meine Lippen! Damit mein Mund 
Dein Lob verkünde!
Ein Psalmwort (51,17). Seltsam: es 
betet um das Beten. Um das Beten 
können. Dass wir uns so halten, 
dass es fliessen kann. Das Wort 
gibt aus der Hand, was wir gerade 
tun. Es ist keine Aktivität. Keine  Tat 
des starken Ich. Mehr ein Los-
lassen. Ein geschehen lassen.  
Das Wort trägt das Beten von 
 Jüdinnen und Christen durch die 
Jahrhunderte.

Wir spüren, wie schwach unsere 
kleinen Worte sind. Wie brüchig 
unsere vorteilhafte Selbstdarstel-
lung vor uns selbst und vor Gott ist. 
Herr, öffne meine Lippen: 
 Authentisch ist unser Beten nur, 
wenn Gott selbst es fliessen lässt. 

Wenn die Hülle meines Egos – 
meine  Lippen – aufmachen. Wenn 
die  Bewegung des Gottesgeistes 
durch mich hindurch strömen darf, 
viel grösser als ich… Das unsag-
bare Seufzen von Römer 8.

Am 5. Januar 2024 haben wir ab-
gemacht, zu fünft aus unserer 
 Gemeinde. Wir brechen früh auf, 
verbringen einen Schweigetag mit 
den Mönchen von Hauterive FR. 
Fünf weitere Plätze sind noch frei.

Herr, öffne meine Lippen:  
ich wünsche Euch und Ihnen allen 
in diesem Oktober Mut, vor Gott 
loszulassen. Einfach nur vor ihm  
da zu sein.
Thomas Philipp

Monatsagenda

Fyre mit dä Chlinä
Donnerstag,  
19. Oktober, 17 Uhr  

im KGH Uttigen für Kinder 
 zwischen 3 – 6 Jahren in 
 Be gleitung. Voranmeldung bei  
Gabi Streit 079 918 23 74 

 

 

 

 

  

OOrrtt::  CChhiirrcchhggmmeeiinnddhhuuuuss  UUttttiiggee  

ZZiiiitt::  1144hh  ––  1155..3300hh  

WWeerr::  CChhiinndd  aabb  eemm  11..  CChhiinnddeerrggaarrttee  bbiiss  zzuurr  44..  KKllaassss  

DDaattee::  2277..0088..22002211,,  1100..0099..22002211,,    

  2244..0099..22002211,,  2222..1100..22002211,,    

  55..1111..22002211  ((RRääbbeelliieecchhttllii)),,    

  2266..1111..22002211,,  1100..1122..22002211  

WWaass::    ✓✓GGsscchhiicchhtt  uuss  ddrr  BBiibbuu    ✓✓BBaasscchhttllee    

  ✓✓LLiieeddeerr  ssiinnggee    ✓✓SSppiieellee  

    MMiirr  ffrreeuuee  üüss  uuff  ddii!!  

  AAggnneess  BBiirrcchheerr  &&    

  AAnnddrriinnaa  ZZbbiinnddeenn  

  007766  558866  0088  7777  

Werktagssonn-
tagschule Uttigen
 

Freitag, 20. Oktober, 14 – 15.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH Uttigen
Für Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis 4. Klasse.
Jahresplan siehe www.kirchdorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
 Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 5. Klasse Kirchdorf
Mittwoch, 25. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
Kornhaus Kirchdorf
KUW 5. Klasse Uttigen
Mittwoch, 18. Oktober, 8.20 – 11.50 Uhr 
KGH Uttigen

Jungschar KiUt  

Samstag, 21. Oktober, 
Jungschinami
Allgemeine Infos auf   
www.jungschar-kirchdorf.ch oder  
Instagram @jungschikiut

Auf eine Anmeldung für  
die Fröschli-Gruppe  
(Kindergartenkinder) 
freut sich: Neala Gafner  
079 486 07 80

Rückblick Schnuppernami  
vom Samstag, 2. September:
Wir haben mit Globi und den Jung-
schärler:innen erfolgreich Räuber 
verfolgt und konnten so der Polizei 
bei einem schwierigen Fall helfen. 
Schnuppern ist nicht nur am 
Schnuppernachmittag erlaubt.  
Bei Interesse melden Sie sich  
bei Jana Glauser, Jugendarbeiterin  
der Kirchgemeinde Kirchdorf.
 
 
 
Fotos: Jana Glauser

Jugendtreff Oase – 
a place 2 b  

Start nach den Herbstferien:   
20. Oktober, anschliessend jeden 
Freitagabend. Alle Neuigkeiten 
 werden auf unserer Instagramseite 
@oaseuttigen mitgeteilt.

SENIOREN

Start Begegnungs nachmittage
am Freitag, 27. Oktober, um 14 Uhr 
im KGH Uttigen mit der Jodler- und 
Örgeligruppe «Chum los doch zue»

Alle weiteren Anlässe, welche bis 
und mit April monatlich stattfinden, 
entnehmen Sie bitte dem Mitte 
September in jede Haushaltung 
verschickten Flyer. Wir freuen  
uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

Winterkafi-Rägeboge
Start ab 18. Oktober, 
14.30 – 17 Uhr im KGH 

Uttigen, jeden Mittwochnachmittag. 
Auch ein Abholdienst ist 
 or ganisiert. Bitte melden Sie sich  
bei Christina Campolongo unter  
079 778 98 53

Café «Sunneschyn» 
Start ab 24. November, 
14.30 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 19. Oktober
14 – 17 Uhr im  
Kornhaus Kirchdorf

Fragen bitte an Christiane Glauser, 
077 411 20 90

Aktiv 50+ Gerzensee-Umgebung-
Freitag, 20. Oktober 
Wanderung Studen – Büren a.A.
Anmeldung direkt bei Gerold Hess. 
geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

«Spiritualität» Start Bildungsreihe: 
Spiritualität mit Kindern 
Montag, 30. Oktober, 20 Uhr im 
Kornhaus Kirchdorf, mit Katharina 
Wagner, Verantwortliche Kinder  
ref. Landeskirche

 

Café «Sunneschyn» im Kornhaus, Kirchdorf 
 

Das Café «Sunneschyn» öffnet seine Türen. 
 

Es findet in der Winterzeit einmal im Monat an folgenden Daten 
statt: 

 
26. November 2021, 10. Dezember 2021, 28. Januar 2022,  

11. Februar 2022, 25. März 2022, 22. April 2022 
 

Jeweils am Freitag von 14.30 – 17.00 Uhr 
 

Wir freuen uns riesig auf ein gemütliches Zusammensein und auf 
einen bunten Strauss an Geschichten und Erzählungen. 

 

Für einen Fahrdienst melden Sie sich bitte, bis jeweils am 
Donnerstabend, bei Cornelia Wüthrich unter  

031 781 03 43 / 078 700 04 88 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Frauenverein Kirchdorf und Umgebung 

Kirchgemeinde Kirchdorf 

 

Mehr Infos unter 
www.frauenverein‐kirchdorf.jimdo.com 

Voranzeige

 
 
 
Visionssonntag, 5. November,  
10 Uhr, KGH Uttigen

Anlässlich des 
 Reformationstages 
feiern wir den 
 Visionssonntag im 
Kirchentrio.  
Der Gottesdienst mit 
Abendmahl findet in 
diesem Jahr in 

unserer Kirchgemeinde statt. 
 Pfarrpersonen der Kirchgemeinden 
Kirchdorf, Gerzensee und Wichtrach 
gestalten die Feier. Das Thema 
 lautet: «Vor Ort präsent – die Welt 
im Blick». Predigt: Thomas Philipp. 
 Anschliessend Café Gloria.

 
 
 
 
 

Freitag, 10. November, 18.30 Uhr
beim Schulhaus Uttigen

Bildungsreihe  für alle, die mit 
 Kindern im Gespräch sind 

Verlust und Trauer bei Kindern
Mittwoch, 8. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Philosophieren mit Kindern 
Dienstag,14. November, 20 Uhr  
im KGH Uttigen

Aus der Bibel erzählen
Dienstag, 21. November, 20 Uhr  
im Kornhaus Kirchdorf

Unterwegs mit dem Dromedar
Samstag, 25. November, 15 Uhr  
im KGH Uttigen

Chorprojekt «Weihnachtschörli»
Wir laden ein,  
bei unserem 
 Weihnachtschor 
 mit zusingen oder  
mit einem Instrument 
das Projekt zu 
 bereichern. 
Proben: So. 26.11., 3., 
10. und 17.12., 19 – 21 Uhr
Heilige Nacht: Sa. 24.12., 22.30 Uhr
Anmeldung: Meret Kammer,  
078 826 88 00,  
meret.kammer@gmx.net

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 23. November
20 Uhr in der Kirche Kirchdorf

Anlass für freiwillige  Mitarbeitende
Reservieren Sie sich schon 
 heute den Sonntag, 12. November. 
(persönliche Einladungen  folgen)

 
 
 
 

«mitten drin»

Freitag, 4. November 2022 
um 18.30 Uhr beim Schulhaus Uttigen   

www.kirchdorf.ch
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Die «Räbe» dient als Symbol für Fruchtbarkeit. Als Dank für 
das Einbringen der letzten Feldfrüchte vor dem nahen Winter 
wird vielerorts, auch in Uttigen, dieses Lichterfest zum Martini 
(11. November = Martinstag) gefeiert. 

Am Freitag, 4. November 2022, um 13:30 bis 16:00 
können die Räben im Schulhaus Uttigen (Tagesschule) 
abgeholt oder ausgehölt und gestaltet werden. 
(im Vorschulalter mit Begleitperson)  
Mitbringen: Rüstmesser, kleine Guetzliformen,  
                     Rechaudkerze, Hanfschnur.  

Um die Räben zuhause schnitzen zu können, dürfen sie auch 
ab 3. November die Räben bei der Gärtnerei Zbinden gratis 
abholen. Bitte 1 Räbe pro Kind! (Harasse vor dem Haus, Hohleweg 14, Uttigen) 

Interesse bei diesem Anlass mitzuhelfen? Gerne dürft ihr euch 
melden!  

Infos: Dina Boss Tel. 033 335 44 68  
Team Sonntagsschule: Agnes Bircher und Andrina Zbinden

  

DDaaffüürr  llaaddeenn  wwiirr  eeiinn  zzuu  UUnnsseerreemm  SSppoonnttaanncchhoorr!!  EErr  ssiinnggtt  
mmeehhrrssttiimmmmiiggee,,  ssttiimmmmuunnggssvvoollllee  LLiieeddeerr  vveerrsscchhiieeddeenneerr  
SSttiillrriicchhttuunnggeenn..  WWeerr  eeiinn  LLiieedd  ooddeerr  IInnssttrruummeennttaallmmuussiikk  bbeeiittrraaggeenn  
mmööcchhttee,,  iisstt  sseehhrr  wwiillllkkoommmmeenn,,  ddiieess  zzuu  ttuunn  uunndd  vvoorrhheerr  mmiittzzuutteeiilleenn!!  
FFeeiieerrsstt  dduu  mmiitt  ??              

AAnnmmeelldduunngg    mmeerreett..kkaammmmeerr((äätt))ggmmxx..nneett,,  007788  882266  8888  0000  

PPrroobbeenn      KKGGHH  SSoo  2277..  NNoovv..,,  44..,,  1111..  uunndd  1188..  DDeezz..,,    

1199..0000  ––  2211..0000  hh..    

HHaauuppttpprroobbee    KKiirrcchhee    MMii  2211..  DDeezz..,,  1199..0000  ––  2211..0000  hh..  

HHeeiilliiggee  NNaacchhtt    KKiirrcchhee    SSaa  2244..  DDeezz..,,  2222..3300  hh..  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

              www.kirchdorf.ch 
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WWeeiihhnnaacchhttsscchhoorr 
 

 

ZZuu  ffeeiieerrnn,,  wwaass  
uunnss  eerrlleeuucchhtteett,,  
kkoommmmeenn  wwiirr  
zzuussaammmmeenn  uunndd  
ffeeiieerrnn  CChhrriissttii  
GGeebbuurrtt  iinn  ddeerr  
NNaacchhtt  --  mmiitt  vviieell  
MMuussiikk  uunndd  ddeerr  
LLiittuurrggiiee  mmiitt  
TThhoommaass  PPhhiilliipppp.. 

Abendkonzert
Sonntag, 5. November
17 Uhr, KGH Uttigen

Bläserquintett Quair
Katrin Huggler-Locher, Michael 
Matter, Andreas Moser, Simon 
Rösch, Christian Schmitter

Visionssonntag, 3. November,  
9.30 Uhr, Kirche Gerzensee
Anlässlich des Reformationstages 
feiern wir den Visionssonntag im 
Kirchentrio. Pfarrpersonen der 
Kirchgemeinden Kirchdorf, Gerzen­
see und Wichtrach gestalten die 
Feier.

Freitag, 15. November, 18.30 Uhr
beim Schulhaus Uttigen
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Kontakte

Pfarrkreis Kiesen/Oppligen:
Pfarrer Andreas Schibler 
Büro: Pfarrhausweg 4 · 3114 Wichtrach 
031 781 13 77 
andreas.schibler@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Süd:
Pfarrerin Barbara Ruchti
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach
031 781 02 65
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Nord:
Pfarrerin Ruth Steinmann (krank) 
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach  
031 781 38 49 
ruth.steinmann@kirche-wichtrach.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde:
Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach 
031 781 38 25 
sekretariat@kirche-wichtrach.ch 
Montag–Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr

Gottesdienst
Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Verena 
Schär und Martin von Niederhäusern, 
Orgel.

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr
Kein Gottesdienst.

Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Klein und Gross 
von den Kindern der 4. Klassen 
(Bibelübergabe).  
Leitung: Katechetin Regula 
Birnstiel, KUW-Mitarbeiterin  
Sandra Burri und Martin  
von Niederhäusern, Orgel.

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
Erzählgottesdienst mit  
Barbara Luchs, Erzählung;  
Lis Frei, Akkordeon und  
Pfarrer René Poschung, Liturgie.		
			   > Hinweis

Taufdaten Oktober – Dezember
Oktober: 6.
November: –
Dezember: 1., 15.

Abwesenheiten im Pfarrteam:
Pfarrer Andreas Schibler:
23. September – 6. Oktober
Pfarrerin Barbara Ruchti:
7. – 20. Oktober
Das Pfarrteam vertritt sich gegen­
seitig.

Monatsagenda
Frauenlesegruppe
Mittwoch, 23. Oktober, 14 Uhr  
im Stöckli

Begegnungsnachmittag
Mittwoch, 23. Oktober, 14 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Wichtrach
			   > Hinweis

Gschichte Zmittag Oppligen
17. und 31. Oktober

Kirchenchor Wichtrach
Die Chorproben finden jeweils am 
Mittwochabend, 20.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Wichtrach:
Mittwoch, 16. Oktober, 12 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldung: 
Corina Reber 077 401 94 64 /  
Rita Bosshard 079 635 73 82
Kiesen:
Freitag, 18. Oktober, 12 Uhr in  
der Turnhalle Kiesen.  
Anmeldung: Monika Aebi  
079 128 55 33 (nähere Infos  
im «Kiesener»)

Chronik

Beerdigungen
20. August:
Peter Schwarzentrub, geboren am 
26. März 1944, gestorben am  
7. August 2024, wohnhaft gewesen 
am Schulhausweg 7, Wichtrach.

21. August:
Thomas Kunz, geboren am  
12. Oktober 1962, gestorben am  
9. August 2024, wohnhaft gewesen 
an der Bernstrasse 71, Wichtrach.

4. September:
Gustav Leuenberger, geboren  
am 24. März 2024, gestorben am 
24. August 2024, wohnhaft 
gewesen an der Bernstrasse 38b, 
Wichtrach.

Taufen
4. August:
Mattia Luca Vetsch, Kirchweg 4, 
Worb.

11. August:
Levio Brenna, Bahnhofstrasse 4, 
Wichtrach.

18. August:
Nelio Grossen, Jabergstrasse 3, 
Kiesen.

25. August:
Juna Gugger, Dorfplatz 2, Oppligen.

Voranzeige

 
 
Visionssonntag
Sonntag, 3. November, 9.30 Uhr  
in der Kirche Gerzensee

«Die Gegenwart gestalten –  
auf Gottes Zukunft setzen»

Medienkompetenzvortrag

Mittwoch, 6. November 2024,  
19.30 – ca. 21 Uhr im Kirch­
gemeindehaus 

Im Rahmen der Pro Juventute  
«Medienprofis-
Elternveranstaltung» vermitteln 
Fachpersonen praxisbezogenes 
Wissen rund um die Nutzung 
digitaler Medien von Kindern. 
Nebst fachlichen Inputs und Tipps 
für den Alltag steht auch der 
Austausch mit anderen Eltern und 
Erziehungsberechtigten im Fokus. 
Der Anlass wird organisiert durch 
den Elternverein Wichtrach mit 
Unterstützung der Einwohner­
gemeinde Wichtrach und der 
Kirchgemeinde Wichtrach.  
Alle interessierten Eltern und 
Erziehungsberechtigte sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Musikgottesdienst

Sonntag, 17. November 2024, 
9.30 Uhr in der Kirche Wichtrach

Im Zentrum des Gottesdienstes 
steht Psalm 92, der sogenannte 
«Sabbat»-Psalm. Mit Giorgio 
Schneeberger, Musik und Pfarrer 
René Poschung, Texte.

Anlässe

Sieger Köder: Die tanzende Mirjam  
(Ausschnitt aus Misereor Hungertuch 1996)

Impressionen vom Abbau im Predigtwald

Erzählgottesdienst
Sonntag 27. Oktober, 9.30 Uhr in der Kirche Wichtrach

Einmal mehr führt uns Barbara Luchs mit 
ihrer lebendigen Erzählweise in die Welt 
einer biblischen Frau.

In diesem Jahr begleiten wir Mirjam auf 
ihrem Weg. Mirjam spielte eine ent­
scheidende Rolle bei der Rettung ihres 
kleinen Bruders Moses und viel später 
ermutigte sie das Volk Israel beim 
Auszug aus Ägypten mit ihrem Lied. 
Mirjam war eine starke und mutige Frau.
 
Auch in diesem Jahr bereichert Lis Frei 
die Erzählung mit passenden Akkor­
deonklängen und Gesang.  
Liturgie: René Poschung.

Ein Erzählgottesdienst, der Mut, Durch­
haltevermögen und Hoffnung vermittelt 
und der die Zuhörenden berührt und zum 
Nachdenken anregt. 

Begegnungsnachmittag
Mittwoch, 23. Oktober, 14 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Wichtrach

Das wird ein Begegnungsnachmittag 
für Gross und Klein – ein Zauber­
spektakel mit Mägic Hene.
Mägic Hene aus Hasle Rüegsau im 
Emmental versucht, sein Publikum  
mit grossen Tricks aus Las Vegas zu 
begeistern. Leider klappt das nicht 
immer...

Herzliche Einladung zu Show und Zvieri! 
Pfrn. Barbara Ruchti und das Zvieriteam

Voranzeige 
Konzert zum Ewigkeitssonntag  
Freitag, 15. November 2024 um 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Trummer & Valeska Steiner 
singen Lieder vom 
«Familienalbum» – einem 
CD-Buch, in dem Trummer 
mit Songs und einem Essay 
den Spuren seiner früh ver­
storbenen Eltern nachgeht. 
Das Konzert wird ergänzt 
mit Stücken und Gedanken 
über Familiengeschichte 
und Herkunft.

Hintergrund des Konzerts: Am Ende des Kirchenjahres im November, be­
sonders am Ewigkeitssonntag, gedenken wir der Verstorbenen und spü­
ren nach, wie sie uns geprägt haben.
Es laden ein: katholische Pfarrei Münsingen St. Johannes und reformierte 
Kirchgemeinde Wichtrach.  
Eintritt frei. Keine Reservation.

Familiengottesdienst 
an Heiligabend um 17 Uhr –  
wer macht mit? 

Gesucht: Geschichtenerzähler­
Innen, SchauspielerInnen, Pfarr­
assistentInnen und Hilfssigris­
tInnen
Wir planen einen feierlichen, 
fröhlichen Gottesdienst für Hei­
ligabend – mit Tannenbaum, 
Musik, Worten und Krippenspiel. 
Kids und Jugendliche zwischen 
4 und 16 Jahren sind eingeladen 
mitzumachen. Die Aufgaben 
werden je nach Wünschen und 
Talenten verteilt. Die 3 bis 4 Pro­
ben in Teilgruppen werden am 
ersten Treffen unter den Interes­
sierten für Dezember vereinbart.  

Info- und Planungstreffen  
mit einem gemeinsamen Znacht 
findet statt am Freitag  
8. November 2024, 18 Uhr. 

Anmeldungen und Fragen bis 
am 5. November 2024 an:
barbara.ruchti@kirche- 
wichtrach.ch; 031 781 02 65


